
Vordruck B1 
 

ANSUCHEN UM SUPPLENZEN 
FÜR DEN UNTERRICHT AN DER GRUNDSCHULE – SCHULJAHR _____________ 

(zu beschriftende Gesuchsvorlage – stempelsteuerfrei) 

 

An die Direktorin/den Direktor 

des Grundschulsprengels ................................................, des Schulsprengels ................................................... 

(Anschrift) ........................................................................................................................................................................................................  

 

Der/die unterfertigte ....................................................................................................................................................,  

geboren am ................................... in .................................................................., Provinz ............................... ( ........), 

Steuernummer  

 

wohnhaft in (Straße) ............................................................................................................................... , Nr. ............ ,  

(PLZ) ...................(Gemeinde) ...................................................... (Prov.) .......................( ...... ), Tel. .........................  

E-Mail ……………………………………………… 

ersucht 

um Supplenzen für das Schuljahr ____________________ für den Unterricht im Stellenplan  

   der deutschsprachigen Grundschullehrpersonen 

   der Lehrpersonen der Zweiten Sprache an deutschsprachigen Grundschulen 

   der Lehrpersonen für den katholischen Religionsunterricht an deutschsprachigen Grundschulen 

 
und erklärt 

 
zu diesem Zwecke im Sinne des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445 und in Kenntnis der strafrechtlichen Folgen: 
(Zutreffendes ankreuzen und ergänzen  
 

im Besitze folgender Titel zu sein, welche laut Tabelle bewertet werden können: 
 

 Diplom der Lehrerbildungsanstalt/des pädagogischen Gymnasiums erworben im Jahre .............................. an der/dem 

..................................................................................................................................... mit folgender Punktezahl .......................................; 

  Laureat in Bildungswissenschaften für den Grundschulbereich erworben am ............................. an der …….................................. 

...................................................................................................................................... mit folgender  Punktezahl .....................................; 

  Studientitel für den katholischen Religionsunterricht gemäß Dekret des Landeshauptmannes Nr. 1/16.1 vom 02.03.1999, in 

geltender Fassung erworben am ....................................... an der …….................................................................................................... 
.............................................................................................................. mit folgender Bewertung/Punktezahl .............................................; 

  Eignung für den Unterricht an der Grundschule für den Stellenplan der ............................................................................................. 

erworben  am …….............................  aufgrund eines ordentlichen Wettbewerbes          eines außerordentlichen Wettbewerbes  

  an einer Spezialisierungsschule            mit folgender Punktezahl .................................. ; 

  andere Studientitel bzw. Eignungen , die gleichwertig oder höher sind als die bereits vorher genannten Titel 

....................................................................................................................................................................................................................... 
erworben am ……................... an ...............................................................................................................................................................; 
....................................................................................................................................................................................................................... 
erworben am ……................... an ................................................................................................................................................................; 

  „Lauree in lingue e letterature straniere“ mit wenigstens 2 Prüfungen über eine Fremdsprache ( Französisch, Englisch, Spanisch 

                



oder Deutsch) mit einbegriffen der Unterricht der deutschen Sprache an den italienischen Schulen 
 erworben am ……...................... an/bei  ....................................................................................................................................................; 

  Berufsausbildung, die von der Europäischen Union für die Ausübung der Lehrtätigkeit anerkannt wurde 
  Diplome oder Bescheinigungen über Spezialisierungskurse mit individuellem Abschlussexamen 

erworben am ……................ an/bei ............................................................................................................................................................. 
gesetzliche Dauer des Kurses ......................................................................................................................................................................; 

  Forschungsdoktorat ................................................................................................................................................................................... 

erworben am ……................. an/bei ............................................................................................................................................................ 
gesetzliche Dauer des Kurses ......................................................................................................................................................................;  

  Studienstipendium ...................................................................................................................................................................................... 

vollendet im Jahre .................. an/bei ........................................................................................................................................................... 
Dauer ............................................................................................................................................................................................................; 

 Abschluss der „Bildungswerkstatt“ erworben im Jahre ............................... am deutschen Pädagogischen Institut ;   

 Zweisprachigkeitsurkunde bezogen auf den Abschluss einer Sekundarschule zweiten Grades erworben am ..................... an/bei 

..........................................................................................................................................................................................................; 

  Universitärer Mastertitel …………………………………………………………………….……………………………………………………… 

erworben am ………………………………………….  an ……………………………………………………………………..……………….…….  

  Universitärer Spezialisierungskurs ……………………………………………………………………………………………….…………..……. 

abgeschlossen am ………………………………...….  an ……………..………………………………………………….………………………….  

 Universitäres Spezialisierungsdiplom……………………………………………………….…………………………………………………..…. 

 erworben am ………………………………………….  an ………………………………………………………………………………………… 

  Universitärer Kurs über die Lokalgeschichte Südtirols, Prüfung abgelegt am ……………………………..…………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….……………………… 

 Universitärer Kurs über die Schulgesetzgebung Südtirols, Prüfung abgelegt am ……………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………………………………….……………………… 
 
EINTRAGUNG IN DAS VERZEICHNIS FÜR DEN INTEGRATIONSUNTERRICHT  

 Spezialisierungstitel ( polyvalente Spezialisierung) für den Integrationsunterricht gemäß Art. 8 des D.P.R. 970/1975 oder Art. 325, 

Absatz  3 des Legislativdekretes 297/1994 oder interministeriellem Dekret vom 26/05/1998 erworben am ………………………… 
bei/am ……………………………………………………..........................................................................................................……………….. 

 Mindestens ein Jahr des Spezialisierungskurses mit Erfolg besucht zu haben 

 Bereits als Integrationslehrer oder -lehrerin unterrichtet zu haben und den Kurs über 10 Stunden, welcher vom Schulamt organisiert 

wurde, besucht zu haben 

 
EINTRAGUNG IN DAS VERZEICHNIS FÜR DEN DIFFERENZIERTEN UNTERRICHT IN MONTESSORI-PÄDAGOGIK 

 Diplom eines Lehrganges in Montessori-Pädagogik erworben am ........................................ am/bei ....................…………………….. 

………………………........................................................................................................................................................................................... 

 Einen Spezialisierungskurs zum Erwerb eines Diploms in Montessori-Pädagogik zu besuchen 

 
EINTRAGUNG IN DAS VERZEICHNIS FÜR DEN FREMDSPRACHENUNTERRICHT AN DER GRUNDSCHULE 

  Eignung für den Unterricht folgender Fremdsprache (Englisch, Französisch, Spanisch) ........................................................... an der 

Grundschule, erworben im Jahre ……………………. an/bei ................................................................................................. 
………………………………………………………………………………………………………………............................................................; 

 

folgenden Schuldienst geleistet zu haben: 
(Wenn nicht ausreichend, Blatt beilegen und unterschreiben) 

Schuljahr Direktion oder Schulstelle 
Art des Dienstes 

(Stellenplan oder Wettbewerbsklasse) 
Dauer des Dienstes Anzahl 

in Tagen von bis 

      

      

      

      

 



      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

 
Die/der Unterfertigte erklärt weiters 

  italienische/r Staatsbürger/in oder Staatsbürger/in des folgenden Mitgliedsstaates der Europäischen Union zu sein ................................; 

  in die Wählerlisten der Gemeinde ............................................................................................................................ eingetragen zu sein; 
  aufgrund folgender Gründe nicht in den Wählerlisten eingetragen zu sein: ............................................................................................... 

................................................................................................................................................................................................................... 
  aufgrund folgender Gründe aus den Wählerlisten gestrichen worden zu sein: .......................................................................................... 

..................................................................................................................................................................................................................; 
  nicht strafrechtlich verurteilt worden zu sein; 
  folgendermaßen strafrechtlich verurteilt worden zu sein: ............................................................................................................................ 

.................................................................................................................................................................................................................; 
  keine strafrechtlichen Verfahren anhängig zu haben; 
  folgende strafrechtliche Verfahren anhängig zu haben: ............................................................................................................................. 

..................................................................................................................................................................................................................; 

  den Militärdienst bzw. Zivildienst nach Erwerb des gültigen Studientitels in der Zeit von ................................... bis .................................... 

geleistet zu haben oder 

  bezüglich der Militärpflicht folgenden Status einzunehmen: ........................................................................................................................ 

  bei anderen öffentlichen Verwaltungen folgenden Dienst  geleistet zu haben ............................................................................................ 

..................................................................................................................................................................................................................... 
  für den Zeitraum von ................................................ bis ................................................ vom Schuldienst entmündigt gewesen zu sein; 
  nicht als Angestellte/r des Staates oder öffentlicher Körperschaften auf Grund von Übergangs- oder Sonderbestimmungen in den Ruhe-

stand versetzt worden zu sein; 
  im Falle von Punktegleichheit Anrecht auf den Vorzug zu haben, da folgende Bedingungen vorliegen: 
A Mit der “medaglia al valore militare”ausgezeichnete Kriegsteilnehmer L Kind eines Dienstinvaliden oder –versehrten 
B Kriegsinvalide oder –versehrte Frontkämpfer M Nicht wiederverheirateter Elternteil oder verwitwete/r oder nicht verheiratete/r 
C Kriegsinvalide oder versehrte Zivilperson   Schwester/Bruder eines Kriegsgefallenen 
D Dienstinvalide oder -versehrter N Nicht verheirateter Elternteil oder verwitwete/r oder nicht verheiratete/r  
 Arbeitsinvalide oder -versehrter  Schwester/ Bruder eines Kriegsopfers 
E Waise eines Gefallenen O Nicht verheirateter Elternteil o. verwitwete/r o. nicht verheiratete/r Schwester/ 
   Bruder  oder aufgrund eines Arbeitsunfalles im öffentlichen o. privaten Dienst 
   Verstorbenen 
F Kriegswaise P Dienst als Frontkämpfer 
G Waise einer im Dienst oder bei der Arbeit verstorbenen Person Q Länger als ein Jahr beim Unterrichtsministerium bedienstete Person 

H Im Kampf Verwundeter R Anzahl der zu Lasten lebenden Kinder  ........ 

I Mit Kriegsverdienstkreuz oder anderen Kriegsauszeichnungen S Zivilinvalide oder –versehrter 
 oder Oberhaupt einer zahlreichen Großfamilie   
J Kind eines Kriegsinvaliden od. versehrten Frontkämpfers T Freiwilliger der Streitkräfte, welcher ohne Beanstandung am Ende des  

  Wehrdienstes oder der Wehrdienstverpflichtung entlassen worden ist 
K Kind eines Kriegsinvaliden oder -versehrten   
 
Datum und Protokollnummer der/des Dokumente/es, mit welchem/n ein Vorrangstitel gewährt wurde (mit Ausnahme der Vorrangstitel „Q“ und „R“): 
 
Körperschaft ............................................................................................................. Datum und Nummer des Aktes ............................................................................................... 
 
Körperschaft ............................................................................................................. Datum und Nummer des Aktes ............................................................................................... 

  .............................................................................. Muttersprache zu sein; 



  (nur für Bewerber und Bewerberinnen italienischer Muttersprache, welche an deutschsprachigen Schulen unterrichten wollen): 

im Besitz des Nachweises über die Kenntnis der italienischen und deutschen Sprache gemäß Dekret des Präsidenten der Republik 
vom 26.07.1976, Nr. 752 bezogen auf den Abschluss einer Sekundarschule zweiten Grades zu sein; 

  (nur für Bewerber und Bewerberinnen ladinischer Muttersprache, welche an deutschsprachigen Schulen unterrichten wollen): 

im Besitz des Nachweises über die Kenntnis der italienischen und deutschen Sprache gemäß Dekret des Präsidenten der Republik 
vom 26.07.1976, Nr. 752 bezogen auf den Abschluss einer Sekundarschule zweiten Grades und im Besitze des Reifediploms bzw. des 
Diploms der staatlichen Abschlussprüfung der Oberschule, das in deutscher oder ladinischer Sprache erworben wurde, zu sein; 

  (nur für Bewerber und Bewerberinnen, welche das Abschlussdiplom nicht an einer deutschen Oberschule erworben haben) 

folgendes Abschlussdiplom einer Oberschule zu besitzen, welches am ....................... an ......................................................................... 
...................................................................................................... erworben wurde. 

 Er/sie erklärt, die Eignung/Lehrbefähigung oder das Abschlussdiplom der Oberschule (ex Matura) nicht in deut-

scher Sprache erworben zu haben und daher die Sprachprüfung laut Artikel 2 des Landesgesetzes vom 17. Feb-
ruar 2000, Nr. 6, ablegen zu müssen. 

 
 
 
Er/sie legt bei: 

 

............................................................................................................................................................................................................................ 

............................................................................................................................................................................................................................ 

............................................................................................................................................................................................................................ 

............................................................................................................................................................................................................................ 

 
 
 
 
Er/sie verweist auf folgende Dokumente, die bereits in der Schule aufliegen: 

 

............................................................................................................................................................................................................................ 

............................................................................................................................................................................................................................ 

............................................................................................................................................................................................................................ 

........................................................................................................................................................................................................ 

 
 
 
 
 
 
 
 
Datum, .........................................................................    Unterschrift ................................................................................................. 
                                                                                                                                                 (muss nicht beglaubigt werden) 


